
Text zur Ausstellung Beruf - Berufung 

BERUF AUFMERKSAMKEIT 

Ich gehöre zu den Glücklichen. Ich habe seit frühester Kindheit gewusst was ich in meinem 

Leben machen will. 

Ein besonderes Erlebnis hat mir das blitzartig klar gemacht. 

Das war zu einem Zeitpunkt in dem ich noch nicht fähig war,  sprachlich das, was ich 

empfand und auch verstand, auszudrücken. 

Ich habe es einfach gewusst. 

Es ist die Begeisterung über den Reichtum dieser Welt. 

Diese Begeisterung hat mit dem Staunen über diesen unermesslichen Reichtum der Erde 

und dem der Welt der Ideen zu tun. 

Und auch mit dem Wissen über die Unendlichkeiten des Unerforschten, des noch zu 

Erforschenden – mit der Neugier. 

Ich bin auf dem Land aufgewachsen. Ich erinnere mich wie ich in einer eisigen Winternacht 
vom  Dorf  den langen Weg nach Hause durch den Wald und die verschneiten Felder mit 
meinen Großeltern gehen musste. Ich war müde, weinte und wollte nicht mehr 
weitergehen. Da nahm mich mein Großvater auf die Schultern und sagte: schau hinauf, 
siehst du die Sterne? Da sah ich über mir die unglaubliche Pracht der leuchtenden Lichter 
auf dem schwarzblauen Hintergrund, die Milchstrasse, den großen Wagen und die vielen 
großen und kleinen Sterne. 
 
1945 wurde in den USA die Frage diskutiert, ob man auf Deutschland und Österreich die 
Atombombe abwerfen sollte. Erwachsene hatten darüber gesprochen.  Ich sehe mich, wie 
ich damals, ein drei – vierjähriges Mädchen, am Wegrand sitzend, die kleinen Blumen und 
Gräser, die Steinchen und Käfer betrachtete, alles ganz genau ansah, das Summen der 
Wiese hörte und erkannte wie schön das alles war – und das Entsetzen darüber fühlte, dass 
das alles nicht mehr sein sollte… 
 
So bin ich Malerin geworden und bin es auch noch heute. Manchmal schreibe ich auch 

etwas, das meine Aufmerksamkeit erregt. 

Aber sind nicht auch alle anderen Menschen Kinder gewesen. Aufmerksame Kinder? Und 

heute aufmerksame Erwachsene? 

Sie alle sehen Dinge, die sie bewundern und lieben. Die zu verbessern, zu verändern oder  

neu zu machen sind.  Sie alle,  die ihren Beruf lieben, ihre Berufung gefunden haben, denken 

nach, lassen sich von Intuitionen leiten -  sie sind aufmerksam. 

 

 


